
 

 
 
 
 
 
Tablet PC zu teuer? Hier ist der plawa scrivo.1 
 
Uhingen, 20. September 2004. Die als Digital-
kamera-Spezialist bekannte plawa-feinwerktechnik 
stellt auf der photokina 2004, vom 28.9. bis 3.10. in 
Köln, die neue Bluetooth Produktlinie plawa mobilities 
vor. 
 
Mobiles Eingabe- und Schreibgerät 
Der neue scrivo.1 macht für weniger als 130 Euro 
aus jedem Notebook ein Tablet PC mit Handschrift-
erkennung. Der 40 Gramm leichte Eingabestift ist 
über USB oder Bluetooth mit jedem aktuellen 
Notebook, Mac oder PC kabellos zu verbinden und 
ermöglicht mit der mitgelieferten Finger Note™ Soft-
ware die handschriftliche Eingabe und Umwandlung in 
Textdateien. Der scrivo.1 ist auf fast jeder Oberfläche 
wie ein herkömmlicher Stift mit natürlichem Schreib-
gefühl zu benutzen. Während der Durchbruch von 
Tablet PCs wegen der immer noch hohen Preise um 
2500 Euro noch auf sich warten lässt, ist die Eingabe 
von Text und das Navigieren mit einem Stift eine 
Erleichterung der Arbeit, die viele Computernutzer ins 
Schwärmen bringt. Der scrivo.1 funktioniert auch mit 
Bluetooth-fähigen PDAs und Smartphones, die HID 
(Human Interface Device) unterstützen.  
 
Das Umschalten zwischen Stift- und Mausfunktion 
erfolgt auf Knopfdruck. Auch die neu in Microsoft® 
Office™ integrierten OneNote™ Desktop-Notizzettel 
sind mit dem scrivo.1 nutzbar. Im Paket enthalten 
sind ein Stifthalter mit Ladefunktion, ein 220 Volt 
Netzteil, ein USB Kabel, ein optional verwendbares 
Schreibpad, eine mehrsprachige Anleitung sowie die 
Treibersoftware für PC und Mac sowie die Finger 
Note™ Software. Erstmals auszuprobieren ist der 
scrivo.1 am plawa Stand C38/D31 in Halle 11.1 der 
photokina und kurz darauf im Handel. 



 

 
 
 
 
 
Freisprechen ohne Störgeräusche 
Das Bluetooth Headset scolti.1 wird von plawa 
ebenfalls auf der photokina erstmals gezeigt. Nur 19 
Gramm leicht, ist das kabellose Gerät sehr 
komfortabel zu tragen und ermöglicht das 
Freisprechen und Hören mit jedem Bluetooth-fähigen 
Mobiltelefon. Der Klang ist perfekt und die 
Sprachübertragung wird durch das hochsensible 
Mikrofon, das Störgeräusche aktiv ausblendet, 
kristallklar. Datenverschlüsselung der neuesten 
Generation macht die Übertragung sicher. Die 
Standby-Zeit beträgt 165 Stunden und im Betrieb 
muss der eingebaute Lithium Polymer Akku erst nach 
fünfeinhalb Stunden Sprechzeit aufgeladen werden. 
Im empfohlenen Verkaufspreis von 69,95 Euro (UVP 
inkl. MWSt.) sind eine Schutzhülle mit Gürtelclip, eine 
Trageschlaufe, ein 220 Volt Netzteil und eine 
mehrsprachige Anleitung enthalten. Im Handel ist der 
scolti.1 ab Anfang Oktober 2004 zu finden. 
 
Das Unternehmen: 
 
plawa 
Die 1969 gegründete plawa-feinwerktechnik GmbH & 
Co. KG entwickelte sich schnell zum Spezialisten für 
die Herstellung von Diarahmen und Filmspulen. Das 
Unternehmen entwickelte sich mit diesen Produkten 
zum Marktführer in Deutschland. Im Jahr 2000 
erfolgte der Einstieg in die Digitalfotografie. Die 
ersten Kameras der eigenen Marke Spypen wurden 
vorgestellt. Heute ist plawa außerdem Exklusivlizenz-
nehmer für die Vermarktung von Polaroid Digital-
kameras. Von Uhingen aus werden Fotofachhändler, 
Flächenmärkte und der Lebensmitteleinzelhandel in 
ganz Europa beliefert. Das Unternehmen zeigt auf der 
Photokina 2004 neben der neuen Polaroid x530 
Digitalkamera und der neuen Spypen idas erstmals 
auch Bluetooth-Produkte unter dem Markennamen 
plawa mobilities für die kabellose Kommunikation. 
Weitere Produkteinführungen in diesem Jahr werden 
die Multimedia Player der Marke plawa digitations 
sein. Damit positioniert sich plawa als Spezialist für 
 



 

 
 
 
 
 
Digitalfotografie und Digital Entertainment. 
www.plawa.com
 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne zur 
Verfügung: 
 
 
Christian Josephi 
Informationsbüro plawa 
A. Fion GmbH 
Postfach 1518 
72705 Reutlingen 
Tel +49 (0)700.2567 3744 
christian.josephi@fion.de 
 

http://www.plawa.com/

